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Oberbürgermeister Olaf Raschke übernimmt das Zepter in Meißen

Am Sonntag, dem 19. September
2004 wählte die Meißner Bürger-
schaft Herrn Olaf Raschke (partei-
los) im ersten Wahlgang zum neuen
Oberbürgermeister. Am Ende der
Wahlprüfungsfrist konnte nunmehr
zu Beginn der Ratssitzung am
27. Oktober 2004 der neu gewählte
Oberbürgermeister für seine kom-
mende Amtsperiode von sieben
Jahren vereidigt werden. Der Rat
bestellte zuvor Herrn Heinz Gleis-
berg (PDS) als Stadtratsältesten,
um die Verpflichtung des Oberbür-
germeisters vorzunehmen. 
Der Oberbürgermeister sprach die
Worte „Ich schwöre, dass ich mein
Amt nach bestem Wissen und Kön-
nen führen, das Grundgesetz der
Bundesrepublik Deutschland, die
Landesverfassung und das Recht
achten und verteidigen und Gerech-
tigkeit gegen jedermann üben

werde. So wahr mir Gott helfe.“ und
legte hierdurch seinen Amtseid ab.
Zusätzlich verpflichtete er sich
damit: „Insbesondere gelobe ich,
die Rechte der Stadt Meißen gewis-
senhaft zu wahren und ihr Wohl
und das ihrer Einwohner nach Kräf-
ten zu fördern.“
Noch bevor der Stadtrat in die
Tagesordnung eintrat, dankte Herr
Raschke dem Bürgermeister Hart-
mut Gruner herzlich für dessen
große Anstrengungen, um den
Gang der Amtsgeschäfte während
der vergangenen Monate erfolg-
reich fortzuführen. Gleichsam ver-
lieh er seinem Wunsch auf eine
konstruktive Kooperation Ausdruck.
Die Stadtratssitzung leitete an die-
sem Tage nochmals der Herr Bür-
germeister Gruner. Einer der wich-
tigsten Tagesordnungspunkte war
die Neuwahl der Mitglieder der Auf-

sichtsräte der städtischen Gesell-
schaften. (Die Beschlüsse dieser
Sitzung finden Sie auf Seite 4.)
Am Folgetag, dem 28. Oktober,
erhielt Herr Raschke aus den Hän-
den des Herrn Bürgermeisters Gru-
ner seine Ernennungsurkunde und
trat zugleich sein Amt im Rathaus,
Markt 3, 1. Obergeschoss, an.
Die offizielle Amtseinführung fand
dann am Freitag, dem 29. Oktober,
15 Uhr, im Theater Meißen statt.
Dort legte Herr Gleisberg dem Ober-
bürgermeister die kostbare Amts-
kette aus Meissener Porzellan an.
Das Theater nahm wenige Wochen
zuvor nach über zweijähriger Hoch-
wassersanierung den Spielbetrieb
wieder auf. Ca. 150 Gäste aus den
Partnerstädten, der Politik, der
Wirtschaft und der Kultur folgten
der Einladung. Viele überbrachten
Glückwünsche und nutzten nach
Grußworten sowie tänzerischen
Darbietungen der Kindertanzgruppe
des Theaters die Gelegenheit, bei
einem Stehbankett anregende
Gespräche zu führen und sich über
Zukunftsperspektiven der Region
und der Stadt Meißen auszutau-
schen.
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke
hob in seiner kurzen Ansprache
besonders hervor: „Ich freue mich
auf die gute Zusammenarbeit mit
allen in der Stadt Meißen Agieren-
den, auf die zugesagte Unter-
stützung vieler Kollegen aus Nach-
barstädten und Gemeinden, auf die
Zusammenarbeit mit den Mittel-
behörden und der Rechtsaufsicht.“
Abschließend dankte er allen Spon-
soren, die mit Speisen und Geträn-
ken zum Gelingen der Amtsein-
führung beitrugen.
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Geburten
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke
gratuliert recht herzlich zu folgenden
Geburten:

29.09.2004 Leon Karsten Garand
Silvia Garand und Karsten
Weiße

05.10.2004 Dominic Stüber
Kristin Lochmann und Mat-
thias Stüber

05.10.2004 Selina Brandt
Susann Brandt

13.10.2004 Lukas Fischer
Manuela Fischer und 
Mike Jahn

14.10.2004 Luca Finn Sturm
Dagmar Karina Sturm

14.10.2004 Henriette Elsbeth Thürmer
Andrea Thürmer 
geb. Schulze und 
Albrecht Thürmer

18.10.2004 Saskia Wolf
Elke Susann Wolf 
geb. Schulze und 
Elvis Wolf

24.10.2004 Kimon Hein
Ivonne Hein geb. Müller
und Thomas Hein

Geburtstage
Folgende ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger haben im Monat November Geburtstag
und erhalten oder erhielten die herzliche
Gratulation des Oberbürgermeisters Olaf
Raschke.

196. Geb. 01.11.04 Charlotte Neumann
100. Geb. 03.11.04 Linda Schmidt
192. Geb. 03.11.04 Lina Müller
191. Geb. 03.11.04 Johanna Kothe
191. Geb. 03.11.04 Hildegart Hempel
199. Geb. 05.11.04 Meta Berszinn
195. Geb. 05.11.04 Hedwig Falk
195. Geb. 06.11.04 Herta Mirbeth
191. Geb. 07.11.04 Charlotte Kaeßler
191. Geb. 07.11.04 Martha Scholze
190. Geb. 07.11.04 Heini Irmer
192. Geb. 08.11.04 Elisabeth Tschapek
191. Geb. 09.11.04 Maria Bienert
194. Geb. 10.11.04 Anna Panier
190. Geb. 11.11.04 Ilse Möve
191. Geb. 12.11.04 Elisabeth Schott
190. Geb. 14.11.04 Margarete Moritz
191. Geb. 14.11.04 Liesbeth Krauspe
192. Geb. 14.11.04 Dora Schiller
192. Geb. 15.11.04 Lotte Müller
191. Geb. 15.11.04 Erna Gecks
192. Geb. 16.11.04 Elisabeth Meyerhoff
193. Geb. 17.11.04 Martha Pfeifer
191. Geb. 17.11.04 Elisabeth Lemke
190. Geb. 18.11.04 Frieda Grätz
191. Geb. 20.11.04 Doris Hagn
195. Geb. 21.11.04 Elise Pfeifer
194. Geb. 22.11.04 Ilse Schulz
191. Geb. 22.11.04 Ilse Lehmann
190. Geb. 22.11.04 Elfriede Oeser
190. Geb. 24.11.04 Frieda Schneider
192. Geb. 25.11.04 Frieda Firl
192. Geb. 25.11.04 Else Henke
190. Geb. 26.11.04 Elfriede Menzel
190. Geb. 29.11.04 Elsbeth Wittwer
198. Geb. 30.11.04 Christina Orgus
190. Geb. 30.11.04 Henny Schelske

SENIORENSPRECHSTUNDE
in der

Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum / 1. OG – Zimmer 112

am Dienstag, dem 07. 12.2004
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Die Mitglieder dieser Vertretung würden sich
über regen Zuspruch und Interesse an dieser
Sprechstunde freuen. Zugleich besteht in der
Zeit von 14.00–15.00 Uhr die Möglichkeit, mit
der Meißner Bürgerpolizistin ins Gespräch zu
kommen. Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnummer (0 35 21)
46 74 62.

Verwaltungsausschuss 01.12.2004 17.00 Uhr
Bauausschuss 08.12.2004 17.00 Uhr
Die Tagesordnung für die Ausschusssitzungen
entnehmen Sie bitte den Aushängen. Die
Anschlagtafeln befinden sich am Rathaus der
Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burg-
straße, und vor der Johannesgrundschule,
Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil.

Ausschusssitzungen
im Dezember

Das Standesamt Meißen bleibt am 01. Dezem-
ber 2004 wegen Weiterbildung der Mitarbeiter
geschlossen.

Schließtag
des Standesamtes

E i n l a d u n g
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich lade Sie zur 4. Sitzung des Stadtrates, am Mittwoch, dem 24.11.2004,
in den großen Saal des Domherrenhofes, Freiheit 10, ein.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr

Tagesordnung

1. Unterstützung des Hahnemannpreises durch die Stadt Meißen

2. Grundsatzbeschluss zur Gründung eines Eigenbetriebes für den Bereich der
Abwasserbeseitigung

3. Fortschreibung der Abwassergebührenkalkulation

3.1 Beschluss zur kostendeckenden Abwassergebühr ab dem 01.01.2005

3.2 Änderung bzw. Neufassung der Abwasserbeseitigungssatzung – AbwS vom
29.03.2000, zuletzt geändert am 26.11.2003 (vorbehaltlich der Beratung im Bau-
ausschuss)

4. Einbringung der Haushaltssatzung 2005

5. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Meißen 2004 bis 2007

6. Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2005 für den Eigenbetrieb der Stadt Meißen
„Städtisches Bestattungswesen Meißen“

7. Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2005 für den Eigenbetrieb der Stadt Meißen
„Soziale Projekte Meißen“

8. Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2005 für den Eigenbetrieb der Stadt Meißen
„Louise Otto-Peters“

9. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 2004 bei Haushaltsstelle
1.5730.715000.6
Zuschüsse Städtische Dienste Meißen GmbH für Sport- und Freizeitbad Wellenspiel

10. Empfehlung an die Gesellschafterversammlung zur Feststellung des Jahresab-
schlusses 2003 der Städtische Dienste Meißen GmbH (SDM)

11. Empfehlung an die Gesellschafterversammlung zur Feststellung des Jahresab-
schlusses 2003 der Tourist Information Meißen GmbH i. L.

12. Anpassung des Gesellschaftsvertrages der Theater Meißen gGmbH

13. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe im Jahr 2004 zur Finanzierung der
Projektentscheidung „Jugendhaus Lutherkirche Meißen, 2. Obergeschoss und
Treppenhäuser mit Foyer“ im Programm Europäischer Fonds für regionale Entwick-
lung (EFRE)

14. Erneute Überprüfung der Beschäftigten des Öffentlichen Dienstes auf Hinweise für
eine Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Staatssicherheit der ehem. DDR
(Nutzung der Rosenholtz-Dateien)

15. Informationen und Anfragen

Mit freundlichem Gruß

Raschke, Oberbürgermeister

Beschlüsse der 3. Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses vom 10.11.2004

Allgemeines Grundvermögen

• Wohngebiet Niederauer Straße
Grundschuldmitbestellung am Grundstück Flurstück Nr. 518 der Gemarkung
Bohnitzsch Beschluss-Nr. VA 01/03/10.11.04

• Grundsatzbeschluss zur Bestellung eines Erbbaurechts am Grundstück Flurstück Nr.
746 der Gemarkung Meißen - Ehemalige Historische Schiffsgaststätte

Beschluss-Nr. VA 02/03/10.11.04

Bedarfsgerechte Betreuungszeiten in Kindertageseinrichtungen
Beschluss-Nr. VA 03/03/10.11.04
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Die romantische Meißner Weihnacht 2004

Meißner Weihnachtsmarkt – 27.11.-24.12.2004
Mo.–Do. 10.00–19.00 Uhr, Fr.–So. 10.00–20.00 Uhr, Heiligabend 10.00–13.00 Uhr

www.gewerbeverein-meissen.de

Adventskalender am Rathaus – 01.12.-24.12.2004
Fensteröffnung Mo.–Fr. 17.00 Uhr, Fensteröffnung Sa.–So. 15.30 Uhr, Heiligabend 11.00 Uhr
Lospreis 1,00 Euro, erhältlich bei Brück & Sohn, der Tourist-Information Meißen, Filialen
der Kreissparkasse Meißen, dem VGM Service-Center, der Sächsischen Zeitung und dem

Wochenkurier.
www.adventskalender-meissen.de

Kunsteisbahn – 26.11.2004-09.01.2005 
im Gelände des ehemaligen Sägewerkes an der Hochuferstraße. Die überdachte Eisbahn mit
einer Fläche von 570 m2 wird täglich von 10 bis 22 Uhr geöffnet sein. Für 90 Minuten Benut-

zungszeit zahlen Erwachsene 2,50 Euro und Ermäßigte 1,80 Euro Eintritt. Nach jeweils 90
Minuten findet eine Eiserneuerung statt. Kooperationspartner für dieses neue Projekt sind

die Stadt Meißen, der Gewerbeverein Meißen e. V. und die Meißener Stadtwerke.

Porzellan-Manufaktur und Erlebnisbad Wellenspiel
mit besonderem Angebot für Schulklassen

Die Porzellan-Manufaktur Meissen und das Erlebnisbad Wellenspiel in Meißen laden in der
Zeit vom 01. November 2004 bis 31. März 2005 Schulklassen herzlich ein, einen erlebnis-
reichen Ausflugstag in Meißen zu verbringen. Beide Einrichtungen verbinden dieses
Angebot mit besonders ermäßigten Preisen. Es gilt für Schüler aller Altersklassen.

Das Porzellanmuseum mit Schauhalle und Schauwerkstatt wurde im vergangenen Jahr von
rund 350.000 Gästen aus aller Welt besucht. In der Schauwerkstatt machen sich die
Schüler im Einführungsraum zunächst mit der Erfindung des europäischen Porzellans, der
Geschichte der Manufaktur, Rohstoffen und Technologien vertraut. In den nachfolgenden
Räumen lernen sie vier große Arbeitsbereiche kennen: das Drehen und Formen, das Bos-
sieren sowie die Unterglasurmalerei und die Aufglasurmalerei.

Die Schauhalle zeigt mit mehr als 3.000 Exponaten die größte Meissen®-Ausstellung der
Welt. Auf Wunsch werden die Schüler auf ihrer Zeitreise durch fast 300 Jahre europäische
Tisch- und Tafelkultur von einem Gästeführer begleitet, der altersgerecht in die interes-
sante und teilweise wechselvolle Geschichte berühmter Ausstellungsstücke einführt.
Exkurse in die Schönen Künste, Literatur, Musik und Mythologie fließen ein. 

Schüler der 1. bis 4. Klasse haben die Möglichkeit (nach Anmeldung) im Anschluß an eine
persönliche Führung bei einem Kindermalwettbewerb in der Schauhalle teilzunehmen.
Ältere Schüler können sich an einem Wissenstest beteiligen. Die Gewinner werden nach
Beendigung der Aktion ermittelt und erhalten zum Tag der offenen Tür, am 23. April 2005,
als Preis eine kleine Überraschung aus Meissener Porzellan.

Nach diesem Ausflug in die Kunstgeschichte bieten sich Sport und Spaß im Freizeit- und
Erlebnisbad Wellenspiel in Meißen an. 

Unsere Einladung verbinden wir mit folgenden Preisen:
Eintritt Porzellanmuseum (Schauhalle/ Schauwerkstatt) pro Schüler : 1,00 Euro
(Lehrer und Begleitpersonen erhalten freien Eintritt)
Sonderpreis Führung durch die Schauhalle pro Schulklasse: 15,00 Euro 
Erlebnisbad „Wellenspiel“: 10% Ermäßigung auf den Schülereintrittspreis

Informationen und 
Anmeldung über:    Staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH

Talstraße 9, 01662 Meißen · Besucherbüro, Frau Kretzschmar
Telefon (0 35 21) 468-208/-700, Fax (0 35 21) 468-804
Internet: www.meissen.de; E-mail: besucherbuero@meissen.de



4   Meißner Amtsblatt • 11/2004 • 19.11.04

4 MEISSNER INFORMATIONEN

Anzeigen

Beschlüsse der 3. Sitzung des Stadtrates vom 27.10.2004

Bestellung von Herrn Stadtrat Heinz Gleisberg zur Vereidigung und Verpflichtung des Ober-
bürgermeisters Beschluss-Nr. 01-03/04

Wahl der Vertreter in die Aufsichtsräte städtischer Unternehmen und Beteiligungen

Innovations Centrum Meißen GmbH (ICM)

• Wahl des Oberbürgermeisters Herrn Olaf Raschke in den Aufsichtsrat
Beschluss-Nr. 02-03/04

• Wahl der Mitglieder
1. PDS Herr Ralf Eißler
2. CDU Herr Ulrich Bahrmann Beschluss-Nr. 03-03/04

Meißener Stadtwerke GmbH (MSW)

• Wahl des Oberbürgermeisters Herrn Olaf Raschke in den Aufsichtsrat
Beschluss-Nr. 04-03/04

• Wahl der Mitglieder
1. PDS Herr Bernd Matthes
2. CDU Herr Wolfgang Schneider
3. U.L.M. Herr Frank Lassotta
4. FB-BfM Herr Bernd Callwitz Beschluss-Nr. 05-03/04

Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH (SEEG)

• Wahl des Oberbürgermeisters Herrn Olaf Raschke in den Aufsichtsrat
Beschluss-Nr. 06-03/04

• Ablehnung des Einigungsvorschlages zur Wahl der Mitglieder Beschluss-Nr. 07-03/04

• Antrag zur Geschäftsordnung von Herrn Stadtrat Orgus auf Unterbrechung der Sitzung
Beschluss-Nr. 08-03/04

• Bestätigung der formellen Zulässigkeit der eingereichten Wahlvorschläge
Beschluss-Nr. 09-03/04

• Wahl der Mitglieder
1. PDS Herr Günter Jordan
2. CDU Herr Prof. Hanns Flik
3. U.L.M. Herr Dr. Jörg Bräunig
4. PDS Herr Bernd Matthes Beschluss-Nr. 10-03/04

Städtische Dienste Meißen GmbH (SDM)

• Wahl des Oberbürgermeisters Herrn Olaf Raschke in den Aufsichtsrat
Beschluss-Nr. 11-03/04

• Ablehnung des Einigungsvorschlages zur Wahl der Mitglieder Beschluss-Nr. 12-03/04

• Antrag zur Geschäftsordnung von Herrn Stadtrat Nierade auf Unterbrechung der Sitzung
Beschluss-Nr. 13-03/04

• Bestätigung der formellen Zulässigkeit der eingereichten Wahlvorschläge
Beschluss-Nr. 14-03/04

• Wahl der Mitglieder
1. PDS Herr Heinz Gleisberg
2. CDU Herr Falk Werner Orgus
3. U.L.M. Herr Wolfgang Tücks
4. FB-BfM Herr Reiner Hofmann Beschluss-Nr. 15-03/04

Theater Meißen gGmbH

• Wahl des Oberbürgermeisters Herrn Olaf Raschke in den Aufsichtsrat
Beschluss-Nr. 16-03/04

• Ablehnung des Einigungsvorschlages zur Wahl der Mitglieder Beschluss-Nr. 17-03/04

• Bestätigung der formellen Zulässigkeit der eingereichten Wahlvorschläge
Beschluss-Nr. 18-03/04

• Wahl der Mitglieder
1. PDS Frau Ina Frenzel
2. CDU Herr Ulrich Bahrmann
3. U.L.M. Frau Kathrin Herzog
4. FB-BfM (SPD) Frau Gundula Sell Beschluss-Nr. 19-03/04

Allgemeines Grundvermögen, Gewerbe- und Industriegebiet Meißen-Ost, 2. Bauabschnitt
Teilaufhebung des Stadtratsbeschlusses 12-54/04 vom 26.05.2004

Beschluss-Nr. 20-03/04

Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Plossenweg 4/Kapellenweg“

Beschluss-Nr. 21-03/04

Ablehnung des Antrages zur Geschäftsordnung von Herrn Stadtrat Patt auf separate
Abstimmung über die Ziffern 1-3 und 4-5 des Beschlussvorschlages zur Feststellung des
Jahresabschlusses 2003 der Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen
mbH (SEEG) Beschluss-Nr. 22-03/04

Empfehlung an die Gesellschafterversammlung zur Feststellung des Jahresabschlusses
2003 der Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH (SEEG)

Beschluss-Nr. 23-03/04

Empfehlung des Stadtrates an den Oberbürgermeister, den Geschäftsführer der Stadtent-
wicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH (SEEG) zu beauftragen, bis
31.03.2005 ein Sanierungskonzept vorzulegen Beschluss-Nr. 24-03/04

Empfehlung an die Gesellschafterversammlung zur Feststellung des Jahresabschlusses
2003 der Innovations Centrum Meißen GmbH (ICM) Beschluss-Nr. 25-03/04

Verkauf des Eigenbetriebes der Stadt Meißen „Louise Otto-Peters“

• Aufhebung der Ausschreibung Beschluss-Nr. 26-03/04

• weitere Verfahrensschritte Beschluss-Nr. 27-03/04

20./21. und 27./28. November 2004 
von 9 bis 19 Uhr
in Meißen, im Stadion „Heiliger Grund“, Goethestraße 31,
1. Obergeschoss

Eintritt 2 € (Erwachsene), 1 € (Ermäßigte)
IG Modelleisenbahn Meißen Rotes Haus e. V.

Einladung zur
Modelleisenbahnausstellung
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Der Winter steht vor der Tür!
In Vorbereitung auf die kalte Jahreszeit informiert die Stadtverwaltung Meißen die Einwohner über den
Ablauf des Winterdienstes.

Der Bereitschaftsdienst des Baubetriebshofes beginnt im Normalfall am 12.11.2003 und endet am
25.03.2004. Bei winterlichen Bedingungen sind ab 4–22 Uhr (bei extremer Witterung rund um die Uhr) zwei
Streufahrzeuge mit Feuchtsalz vom Typ Unimog für das Meißner Straßennetz im Einsatz. Die täglichen aktu-
ellen Vorhersagen des Deutschen Wetterdienstes werden zur Einsatzplanung herangezogen.

Der Tourenplan wurde, auch bedingt durch die angespannte Haushaltslage, weiter überarbeitet und die Vor-
gaben der Meißner Straßenreinigungs- und -gebührensatzung berücksichtigt.

Die Tourenpläne sind so aufgebaut, dass gefährliche, wichtige und unübersichtliche Stellen, sowie die Bus-
strecken (damit die Chance besteht, dass die Meißner Einwohner auf öffentliche Verkehrsmittel ausweichen
können) zuerst befahrbar sind, bevor das Nebenstraßennetz bedient wird.

Die Einsatzleiter des Winterdienstes bitten auch in diesem Jahr die Anwohner der Meißner Höhenlagen (z. B.
Rotes Gut, Zum Roten Gut, Auf der Höhe, Kanonenweg, Boselweg, Bockwener Weg, Winkwitz, Dobritz) um Ver-
ständnis, dass bei der Kombination Schneefall und Wind die Erfolgsaussichten auf freie Straßen, trotz aller
Bemühungen, meist gering sind. Auch ist es nicht möglich, dass bei einsetzender winterlicher Witterung die
Einsatzfahrzeuge zur gleichen Zeit an allen Orten auf einmal sein können.

Treten extreme Witterungseinflüsse auf, wie z. B. Blitzeis oder lang anhaltender Schneefall, so greift ein Pri-
oritätenplan, der mindestens gewährleistet, dass rund um die Uhr die wichtigsten Verkehrsadern (Buschbad
– Bohnitzsch, Dresdner Straße – Niederauer Straße, Anschluss zum Ortsteil Winkwitz, Anschluss zum S-Bahn-
netz, Busbahnhof, Zufahrt Krankenhaus) befahrbar bleiben. Im Winterdienstplan wurde auch berücksichtigt,
wo Anwohner, nach o. g. Satzung, ihrer Streupflicht nachkommen müssen. So wird es sein, dass Straßen, die
bisher gestreut wurden, nicht mehr angefahren werden. Als Unterstützung stehen den Anwohnern an vielen
dieser Stellen Streukisten, die regelmäßig mit Streugut aufgefüllt werden, bereit.

Prioritätenplan für extreme Witterungsbedingungen, z. B. Blitzeis

Meißen-links (mit Ortsteil Winkwitz) 
Unimog MEI-E 70

– Ossietzkystraße
– Talstraße
– Rauhentalstraße hin und zurück
– Talstraße
– Kerstingstraße
– Wilsdruffer Straße hin und zurück
– Neumarkt
– Poststraße
– Gerbergasse
– Rossmarkt
– Neugasse
– Rauhentalstraße
– Nossener Straße
– Lommatzscher Tor
– Elbtalstraße bis Heuweg
– Heuweg
– Winkwitzer Straße – nur durch Winkwitz
– Eichberg
– Dieraer Weg ab OE bis B 101

Meißen-rechts 
Unimog MEI-2032

– Altstadtbrücke, beide Fahrspuren mit allen Auf-
und Abfahrten

– Bahnhofstraße
– Großenhainer Straße bis Einfahrt Busbahnhof
– Busbahnhof mit allen Fahrspuren, wieder zur
– Großenhainer Straße in Richtung Bahnhofstraße
– Dresdner Straße bis Wendepunkt Kapitelholzsteig
– Oberspaarer Straße
– Kreyerner Straße und zurück zur
– Dresdener Straße
– Großenhainer Straße bis Kreuzung Fabrikstraße
– Niederauer Straße bis Busumlenker Albert-Mücke

Ring
– Niederauer zurück bis Kreuzung Pit-Stop
– über Großenhainer Straße zur 
– Bohnitzscher Straße bis Gärtnerei Tamme
– Zufahrt Kreiskrankenhaus
– über Großenhainer Straße zur Gartenstraße bis

Einmündung August-Bebel-Straße (Polizeirevier)

All diese Arbeiten werden im Rahmen der Leistungsfähigkeit lt. Straßengesetz Freistaat Sachsen durch
den Winterdienst erledigt.

Folgende Straßen und Stufen werden nicht von Schnee und Eis geräumt und gestreut

Adlersteig, Alte Spaargasse, Alte Straße, Am Bogen, Am Breitenberg, Am hohen Gericht, Am Mühlgraben, Am
Röhrbrunnen, Am Schottenberg, An der Trinitatiskirche, An der hohen Eifer, An der Spaargasse, Angerweg,
Auenstraße, Badgasse, Beethovenstraße, Bennoweg, Berglehne, Bergstraße, Birkenweg, Boselweg ab ehem.
Krankenhaus, Crassostraße, Dammweg, Domplatz, Dreilindenstraße, Drescherweg, Elbgasse, Etzlerstraße,
Fährgässchen, Feldgasse, Ferdinandstraße, Fischergasse, Freiheit, Gelegegasse, Goldgrund, Großhügel-
straße, Grüner Weg, Haasestraße, Hainweg, Heiliger Grund, Hintermauer, Hohe Sicht, Hohe Wiese, Hutten-
burgweg, Ilschnerstraße, Jagdsteig, Lutherplatz, Katzenstufen, Kirchsteig, Klausenweg, Kruspestraße,
Lehmberg, Leinewebergasse, Lerchaweg, Lerchahöhe, Lindenplatz, Löwengässchen, Louise-Otto-Straße,
Lückenhübelstraße, Luisenstraße, Max-Dietel-Straße, Max-Haarig-Straße, Mendestraße, Mittelberg, Moritz-
burger Platz, Muldenweg, Neue Hoffnung, Neulandgasse, Ochsendrehe, Poetenweg, Polenzer Weg, Proschwit-
zer Weg, Quellgasse, Rautenbergweg, Riesensteinstraße, Ringstraße, Robert-Blum-Straße, Rodelandweg,
Röhrenweg, Roter Weg, Rote Stufen, Rühlingstraße, Schillerstraße, Schlossstufen, Schreberstufen, Schreber-
straße, Schulplatz, Seelensteig, Siebeneichener Kirschberg, Stadtblick, Steinweg, Unverhofft Glück, Wein-
berggasse, Werdermannstraße, Wiesengasse, Friedrich-Geyer-Straße, Verbindungsweg Am Lommatzscher
Tor/Meisastraße, Superintendenturstufen
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Sonderausstellung: Adventskalender aus 100 Jahren
Im Meißner Stadtmuseum weihnachtet es wieder. Mehrere hundert Advent-
skalender sind ab 20. 11. 2004 in der Franziskanerklosterkirche, Hein-
richsplatz 3 zu sehen.

Im Rahmen der „Föderalen Programme“ der Stiftung Preußischer Kultur-
besitz zeigt das Museum Europäischer Kulturen der Staatlichen Museen zu
Berlin eine Auswahl von Adventskalendern aus seiner Sammlung.

Neben der historischen Entwicklung der Adventskalender werden einzelne
Künstler und typische Motive vorgestellt. Einen Schwerpunkt der Ausstel-
lung bilden die in der DDR gedruckten Adventskalender, die als Vorweih-
nachtskalender bezeichnet wurden, aber auch Kalender christlicher Verla-
ge, die aber in wesentlich geringerer Auflage erschienen sind.

Der bislang bekannte älteste, gedruckte Adventskalender wurde 1902 in
Hamburg von einer evangelischen Buchhandlung angeboten. Es war eine
Weihnachtsuhr für Kinder. Der Maulbronner Pfarrerssohn Gerhard Lang
(1881-1974) gilt aber als eigentlicher „Erfinder“ des Adventskalenders in
seiner heute noch üblichen Gestalt. Nachdem er sich in München nieder-
gelassen hatte und Teilhaber der Firma Reichhold & Lang wurde, ersann er
1904 den Adventskalender „Im Lande des Christkindes“. Als Beilage einer
Stuttgarter Zeitung erschienen, war er so erfolgreich, dass fast jährlich ein
aufwendig gestalteter Kalender folgte.

Diese frühen Münchner Adventskalender hatten Scheiben zum Drehen,
Abreißblätter zum Einkleben oder Figuren zum Aufstecken und vieles
mehr. Erst in den 1920er-Jahren setzten sich die Hängekalender mit Tür-
chen zum Öffnen durch und vereinzelt wurden schon mit Schokolade
gefüllte Kalender angeboten. Glasflimmer und -glitzer verzierte seit den
1950er-Jahren die Kalender.

Ergänzt wird diese bereits in anderen Städten Deutschlands gezeigte Aus-
stellung durch Leihgaben weiterer Sammler sowie des Meißner Kunstverla-
ges Brück & Sohn. Diese Firma gibt seit den 1950er-Jahren auf Anregung
des damaligen Inhabers Dietmar Brück ebenfalls Adventskalender heraus.
Ein beliebtes Motiv war der Meißner Weihnachtsmarkt mit Frauenkirche,
vom Porzellanmaler Max Thiele (1909-1986) gemalt. Seinerzeit bedurfte es
bei der Druckgenehmigung jedoch eines zweiten Anlaufs, da der Dresdner
Zensurbehörde das Kirchenmotiv zu vordergründig erschien. Nach Schwär-
zung der Kirche im Hintergrund und einer Nachauflage 1956 konnten
schließlich 20.000 Exemplare in kürzester Zeit verkauft werden.

Dieser Meißner Kalender wurde zum Mittelpunkt der Ausstellung gewählt
und findet sich auf Plakaten und als großformatige Fahne im Museum wie-
der. Er stellt das Bindeglied zur Adventskalenderaktion der Meißner Weih-
nacht auf dem Markt dar.

Die Ausstellung im Stadtmuseum Meißen ist vom 20.11.2004 bis
23.01.2005 täglich, außer am 24./25.12 und 31.12./01.01. von 11 bis 18
Uhr geöffnet. An den Adventssonntagen singen jeweils 15 Uhr bekannte
Meißner Chöre.

Kontakt: Stadtmuseum Meißen, Heinrichsplatz 3, 01662 Meißen, Tel.:
03521-458857

Veranstaltungen:

28.11.2004, 15 Uhr, Chor des Franziskaneums
05.12.2004, 15 Uhr, Winzerchor Spaargebirge e. V.
12.12.2004, 15 Uhr, Weihnachtliche Klänge, N. N.
19.12.2004, 15 Uhr, Meißner Domchor

Anzeige

Die Weihnachtsausstellung 2004 „Adventskalender aus 100 Jahren“ entstand in Zusammenarbeit mit
dem Museum Europäischer Kulturen der Staatlichen Museen zu Berlin. Im Rahmen der „Föderalen Pro-
gramme“ der Stiftung Preußischer Kulturbesitz zeigt das Berliner Museum eine Auswahl seiner
umfangreichen Adventskalendersammlung und unterstützte das Stadtmuseum Meißen maßgeblich.
Dank sei hierbei besonders Herrn Prof. Dr. Konrad Vanja sowie Frau Tina Peschel gesagt.
Des Weiteren dankt die Museumsleitung folgenden privaten Sammlern und Leihgebern, die die Weih-
nachtsausstellung mit ihren Exponaten bereicherten:
Herrn Ulrich Holldorf, Kiel; Frau Gerlinde Wagner, Würzburg; Frau Annemarie Seifert, Meißen; Firma
Brück & Sohn, Meißen.
An Frau Annette Brück der Firma Brück & Sohn sei hiermit ein spezielles Dankeschön für die unbüro-
kratische und ideenreiche Zusammenarbeit gesagt.
Adventskalender sind beliebte Sammelobjekte geworden. Gern nimmt Herr Holldorf Kontakt mit ande-
ren Sammlern auf bzw. nicht mehr benötigte Adventskalender entgegen. Adresse und Telefonnummer
sind an der Kasse zu erfragen. Wer dem Stadtmuseum Meißen einen Kalender schenken möchte, kann
ebenfalls an der Kasse Bescheid geben.

Martina Fischer, amtierende Museumsleiterin



Ordnungsdienst-Report Grünwuchs/Unkraut
In der Stadt Meißen treten Behinderungen für Fußgänger und Verkehrsteilnehmer auf.
Diese werden hervorgerufen durch Hecken, Sträucher und Bäume, sowie durch Unkraut
und Schmutz.

Gemäß Artikel 3 §1 Abs. 4 der Satzung der Stadt Meißen über die Reinigung der öffent-
lichen Straßen sind die angrenzenden Gehwege zu reinigen. Das betrifft zur Zeit vor allem
das Unkraut und den Schmutz, sowie an einigen Orten auch den Rückschnitt von Hecken,
Sträuchern und Bäumen (Straßenbaugesetz, Richtlinien – RAS-Q 1036 – 1982 Blatt 4).

Wir möchten alle Grundstückseigentümer und Grundstücksverwalter bitten, vor Beginn
des Winters die Außenbereiche ihrer Grundstücke zum öffentlichen Verkehrsraum zu
sichern. Die Sicherungsarbeiten werden durch den Ordnungsdienst des Fachbereiches
Öffentliche Ordnung der Großen Kreisstadt Meißen kontrolliert.
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Anzeigen

Feng Shui-Workshops in Meißen
Ein Umfeld schaffen, in dem wir uns wohlfühlen, gesund, kreativ und in Harmonie mit-
einander leben und arbeiten können – das ist das Ziel von Feng Shui. Wind & Wasser (so
die Übersetzung), die beiden Ur-Elemente unseres Lebens, waren für alle Kulturen seit
Jahrtausenden von Bedeutung. Das hat seinen guten Grund: denn die Themen betreffen
uns Menschen alle, als Teil der Natur.

In den Workshops können wir mit  diesen Gesetzmäßigkeiten wieder Kontakt aufnehmen.
Hilfreich sind uns hierfür zahlreiche Wahrnehmungsübungen, in denen wir spüren wie und
auch warum etwas „funktioniert“. Dies ist oft ganz einfach und natürlich.

1. Yin & Yang
Dualität und Gleichgewicht

2. Chi – die Lebensenergie 
Ihr Einfluss auf uns und unsere Umgebung

3. Feng (Shui) – der Wind
Der Atem als Lebensnotwendigkeit

4. (Feng) Shui – das Wasser
Ohne Wasser geht gar nichts...

5. Heilende Wirkung von Farben
Gezielter Einsatz von Farben und ihren Schwingungen

6. Der besondere Ort 
Plätze, die wir ablehnen – Plätze, die wir lieben

Die Workshops finden ab November (außer Dez.), jeweils am letzten Samstag im Monat in
der Zeit von 10.00 –16.30 Uhr statt. Sie sind für Jede/n mit Interesse einzeln oder kom-
plett buchbar. Das Projekt wird unterstützt von der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt
Meißen, Frau Gabriele Richter.

Anmeldungen und Infos bitte bei: 
Petra Manara Grund, Dipl. Feng Shui-Beraterin
Tel. (0 35 21) 40 59 98, E-Mail: Petra.m.grund@fengshui108.de

Der Weiberstammtisch
Termine im Dezember 2004

Tausendste Hörereinschreibung bei 
Dresdner Seniorenakademie

Wolfgang Roder (80) schrieb sich als tausendster Hörer in das jetzige Wintersemester der
Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst ein.
„Tausendster wollte ich schon immer mal irgendwo sein“, sagte der sehr rege ältere Herr
schmunzelnd, als ihm der Vorstand mit herzlichen Worten gratulierte. Dass er dieses Glück
gerade hier erleben könne, hatte er, so meinte der völlig überraschte Dresdner Senior,
niemals vermutet. Jedoch bestärke es seine Erfahrung, in dieser vielseitigen Bildungs-
einrichtung gut aufgenommen und ein oft gefragter Zeitzeuge zu sein. Indes ist der
Anmeldeprozess der Seniorenakademie nicht beendet. Weitere Interessenten, auch auch
Dresdens Umfeld, sind hier immer herzlich willkommen.
Kontakt:    Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst,

c/o Deutsches Hygienemuseum, Lingnerplatz 1, 01069 Dresden, 
Tel. (03 51) 4 90 64 70 · E-Mail: dsa@mailbox.tu-dresden.de

Ihr Anzeigenfachberater 
für das Meissner Amtsblatt:

Peter Görig
Telefon (0 35 21) 41 04 55 37 
Funk 01 73-8 81 94 88
Telefax (0 35 21) 41 04 55 33

jeden Dienstag ab 19 Uhr in der „FUCHSHÖHL“ Hohlweg 7, am Ende der Burgstraße

07.12.2004 die Buchhandlung einmal anders
Nach 18 Uhr im Buchladen stöbern und schmökern. Bei
Glühwein und Plätzchen sich als Bücherwurm betätigen und
vielleicht gleich noch eine Anregung für ein passende Weih-
nachtsüberraschung bekommen. Bücher sollten ob bei Alt oder
Jung auf keinem Gabentisch fehlen.
der Weiberstammtisch ab 18 Uhr diesmal vor Ort in der Buch-
handlung Neugasse 16/bei Simone Rolle

14.12.2004 Jahresausklang 2004
Ohne Themenvorgabe das Jahr bei Glühwein und selbstgefertig-
ten Naschereien Revue passieren lassen und in harmonischer
Atmosphäre auf das Weihnachtsfest einstimmen.

UNSERE STADT BRAUCHT FRAUEN – UNSERE STADT HAT FRAUEN
UNSERE FRAUEN HABEN VISIONEN

Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen von der Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Meißen – Gabriele Richter

Der Meißner Weiberstammtisch wünscht 

eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und 

einen positiven Start in das Jahr 2005!



Anzeigen
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Öffentliche Bekanntmachung Statut zur Vergabe des Kunst- und Kulturpreises der Stadt Meißen
Die über tausendjährige Stadt ist eine traditionsreiche Kunst- und Kulturstadt. Immer wie-
der war und ist Meißen Anziehungspunkt und Wirkungsstätte bedeutender Künstler, Künst-
lerinnen und anderer kulturell tätiger Personen. Zur Pflege und Förderung zeitgenössischer
Kunst- und Kulturleistungen stiftet die Stadt Meißen den „Kunst- und Kulturpreis der Stadt
Meißen“.

§ 1
Der Kunst- und Kulturpreis wird erstmals im Jahr 2001, dann im Jahr 2004 und fortlaufend
in der Regel aller 2 Jahre verliehen. Er wird an Künstler, Künstlerinnen oder Kulturschaf-
fende vergeben, die in Meißen ihren kulturell-künstlerischen Schwerpunkt haben bzw.
deren Arbeit/Werk von großer Bedeutung für die Stadt ist. Der Preis wird an Einzelperso-
nen oder Ensembles vergeben. Die künftigen Preisträger und Preisträgerinnen sollen mit
ihrer Persönlichkeit und ihren künstlerischen Leistungen auf herausragende Weise das
Image der Stadt Meißen mitbestimmen. 

§ 2
Die Vorschläge für die Preisverleihung sind jeweils bis zum 31.12. eines Jahres für das fol-
gende Vergabejahr bei der Stadt Meißen einzureichen. Vorschlagsberechtigt sind
• Meißner Verbände, Vereine und Kultureinrichtungen
• der jeweils zuständige Ausschuss für Kultur 
• der Oberbürgermeister/die Oberbürgermeisterin.

§ 3
Eine unabhängige Jury aus sachkundigen Bürgern und Bürgerinnen, welche vom Oberbür-
germeister bzw. von der Oberbürgermeisterin berufen wird, prüft die Vorschläge und wählt
die Preisträger bzw. Preisträgerinnen aus.
In der Jury sind vertreten:

• Als berufene Mitglieder für die Dauer einer Wahlperiode:
– 2 zu wählende Mitglieder des jeweils zuständigen Ausschusses für Kultur

• als Mitglieder:
– Oberbürgermeister bzw. Oberbürgermeisterin und eine/n fachkundige/n Verant-

wortliche/n der Stadt Meißen
– Repräsentant bzw. Repräsentantin der Staatlichen Porzellan-Manufaktur
– Repräsentant bzw. Repräsentantin des Kunstvereins Meißen e. V.

• als berufene Mitglieder für die Dauer einer Wahlperiode:
– 3 Fachjuroren bzw. Fachjurorinnen, die vom jeweils zuständigen Ausschuss für Kultur

vorgeschlagen werden und dem geistig-kulturellen Leben der Stadt verbunden sind.

Der jeweils zuständige Ausschuss für Kultur hat bei Wegfall eines Jury-Mitgliedes die Mög-
lichkeit, ein neues Mitglied zu berufen. Den Vorsitz der Jury hat der Oberbürgermeister bzw.
die Oberbürgermeisterin der Stadt Meißen. Die Jury ist mit einer Frist von 30 Tagen einzu-
laden. Sie ist stimmberechtigt bei Anwesenheit von mindestens der Hälfte der Mitglieder.
Beschlüsse der Jury werden mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder
gefasst. Bei Stimmengleichheit zählt die Stimme des bzw. der Vorsitzenden doppelt.

§ 4
Die jeweilige Auszeichnung besteht aus einem Geldpreis im Wert von 2.000 Euro und einem
Porzellanobjekt aus Meissener Porzellan.

§ 5
Die Jury kann beschließen, dass der Kunst- und Kulturpreis in einem Vergabejahr nicht ver-
liehen wird. Die Auszeichnung wird vom Oberbürgermeister bzw. von der Oberbürgermei-
sterin vorgenommen.

§ 6
Dieses Statut tritt am Tage nach seiner Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt der SR-
Beschluss-Nr. 15-31/02 vom 24.04.2002 außer Kraft.

Meißen, den 05.11.2004 Olaf Raschke
Oberbürgermeister
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Friedhöfe sind Spiegelbilder einer Stadt und die dort befindlichen
Gräber Zeichen gelebten Lebens. Nirgendwo sonst treten uns auf
engstem Raum Vergangenheit und Gegenwart so intensiv entge-
gen – nirgendwo sonst wird Geschichte, werden Kunst und Zeit-
geist so vielfältig und lebendig vor dem Betrachter aufgeblättert
wie hier.
Friedhöfe sind für die Verstorbenen angelegt und wenden sich
doch an die Lebenden. Manch einer kommt hier her, um ein Grab
zu besuchen. Ein anderer schätzt den Friedhof als wichtiges Zwi-
schenglied im Alltagsleben, als Ort der Einkehr, der Meditation,
als Ruheraum und ökologische Nische. Wo Begräbnisstätten an
die Parkschöpfungen der Landschaftsgärtnerei erinnern, ist der
Friedhof ein beliebtes Ziel von Spaziergängern, die hier auf
Gleichgesinnte treffen, was die Bedeutung der Anlagen auch als
Orte der Begegnung und des Austauschens unterstreicht. Wieder
andere fühlen sich vom Friedhof als Denkmal angezogen, als wich-
tiges Zeugnis eines sich stetig wandelndes Zeitgeistes – oder sie
wählen ihre Wege nach noch anderen Kriterien.
So halten Friedhöfe für fast jeden etwas bereit. Für den, der mit
wachen Sinnen über seine Wege geht und durch die Alleen streift,
der mit Muße Grabinschriften studiert, Zeichen zu entschlüsseln
versucht und sich Werke von Bildhauern und Architekten, von
Steinmetzen und Landschaftsgärtner versenkt, werden sich immer
neue Möglichkeiten des Entdeckens und der Bereicherung auftun
und immer wird er den Friedhof mit einem Zuwachs an Erkenntnis
verlassen, an Zuversicht und mit neuen Fragen ...

Einige der gebräuchlichsten Grabsymbole seien hier stellvertretend und kurz erklärt:
Ähre: Fruchtbarkeits- und Erlösungszeichen
Hände: Treuezeichen von Eheleuten, Hinweis auf ein Wiedersehen in einer anderen Welt
Kreuz: Erlösungs- und Heilzeichen, unterschiedliche Formen als Rad-, Tau- oder Gabelkreuz, gebräuch-

lichste Form ist das lateinische Kreuz
Weinstock: wie Laub und Traube ein beziehungsreiches christliches Symbol, es erinnert an die Arbeit im

Weinberg, an Keltern und Umwandeln und damit an Leben und Vergehen

Verlagssonderveröffentlichung

Da das Jahr 2004 53 und nicht 52 Kalenderwochen hat, verschiebt
sich die Abfuhr der Restabfallbehälter. Alle Grundstücke, bei denen
der Restabfall und die Gelben Säcke bisher in Wochen mit geraden
Kalenderwochenzahlen abgeholt wurden, werden ab Januar 2005 in
Wochen mit ungeraden Kalenderwochenzahlen angefahren und
umgekehrt.

Im neuen Abfallkalender für das Jahr 2005 sind diese Verschiebun-
gen bereits berücksichtigt. Der 14-tägige Abfuhrrhythmus für alle
80-Liter-, 120-Liter- und 240-Liter-Restabfallbehälter im Landkreis
bleibt erhalten. Unverändert bleibt der gewohnte Entsorgungswo-
chentag.

Änderung der Abfallentsorgung
in geraden und ungeraden
Kalenderwochen ab 2005 

Die Tourist-Information Meißen GmbH mit Sitz in 01662 Meißen,
Markt 3, ist aufgelöst. Die Gläubiger der Gesellschaft werden aufge-
fordert, sich bei ihr zu melden.

Jörg Schaldach, Liquidator

Mitteilung der Tourist-Information 
Meißen GmbH i.L.

Anzeige

Über Friedhöfe gehen ...
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03.12.04
19.00 Uhr Freitags in Meißen, „Offene Weine – offene Kelter“

Wo: Winzergenossenschaft Meißen, Bennostube

19.30–23.00 Uhr „Advent, Advent...“, Gaukeleien, Bänkelgesang & lauter Leckereien
aus Topf und Pfanne. 
Wir bitten um Voranmeldung! – Tel. (0 35 21) 4 70 70 
Wo: Wendelsteinkeller der Albrechtsburg

21.00 Uhr Wohnzimmer Xtra: Eiszeitklub, Der Eiszeitklub (DD) lädt ein! 
Die Texte: mal direkt und schockierend, mal verspielt und poetisch.
Musik: laut, emotional, lebendig. 
Der Gewinner des New Chance Wettbewerbs spricht die Sprache der
Leute, versteht sie und kommuniziert mit ihnen. Eintritt: 4 Euro
Wo: Saal des Hafenstraße e. V. Meißen, Hafenstraße 28

04.12.04
14.00 Uhr Wei(h)nachtstag

Wo: Winzergenossenschaft Meißen

14.00 Uhr Sta(d)tt-Spaziergang am St.-Barbara-Tag,
Meißner Adventspaziergang 
Wo: Treff auf dem Platz hinter der Frauenkirche

19.30–21.30 Uhr „Die Weihnachtsgans Auguste“, Lesung mit Musik
Theo Richtsteiger und Wolfgang Scheffler (Klavier) 
Wo: Besonderes Gemach der Albrechtsburg

05.12.04
15.00 Uhr Offenes Atelier, Vernissage der Adventsausstellung Malerei-Grafik-

Plastik-Design
Wo: Atelier Fieber, Dammweg 4

15.00 Uhr Chorkonzert des Winzerchors, Leitung: Jürgen Heidler 
Wo: Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche

15.00 Uhr Treffen der Gehörlosengemeinde Meißen im Johannesstift Meißen 
Wo: Johannesstift Meißen, Johannesstr. 9

07.12.04
19.00–21.30 Uhr „Vielerlei Geschichten über die Folgen von Trunkenheit & Liebe.“

Eine Führung zu den Reliefs des Großen Wendelstein im Lapidarium
mit unterhaltsamen Geschichten aus der Mythologie. Im Wendelstein-
keller wird eine deftige Brotzeit gereicht. 
Wir bitten um Voranmeldung! – Tel. (0 35 21) 4 70 70
Wo: Albrechtsburg

20.00 Uhr Wohnzimmer-Treff, Eintritt frei 
Wo: Saal des Hafenstraße e. V. Meißen, Hafenstraße 28

10.12.04
14.00–18.00 Uhr Einstimmung auf Weihnachten, Düfte, Märchen und kleine Bastelei-

en stimmen uns auf Weihnachten ein. Angebot für Kindergruppen und
Familien. Preis: 2,50 Euro 
Wo: Hahnemannzentrum Meißen e. V., Leipziger Straße 94

19.30–23.30 Uhr „...wie Wein und Weiber die Weisen bethöret“, Geschichte(n) und
Geheimnisse um den Meißner Wein, an der „Wiege Sachsens“. 
Ein Weinabend in romanischen Tonnengewölben mit Gaukelei und
rustikalem Burgbufett. 
Wir bitten um Voranmeldung! – Tel. (0 35 21) 4 70 70
Wo: Wendelsteinkeller der Albrechtsburg

11.12.04
Balance Winterfestival
Wo: Saal des Hafenstraße e. V., Hafenstraße 28

18.30 Uhr Advents-Jugenddankopfer-Gottesdienst
Wo: Frauenkirche

12.12.04
15.00 Uhr Chorkonzert

Wo: Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche

15.12.04
19.00–21.00 Uhr „Mauern-Mystik-Muße“, Sonderführung durch die Kellergewölbe &

Aufstieg zu Kaminfeuer und Wein 
Wir bitten um Voranmeldung! – Tel. (0 35 21) 4 70 70
Wo: Albrechtsburg

17.12.04
19.30–23.00 Uhr „Advent, Advent...“, Gaukeleien, Bänkelgesang & lauter Leckereien

aus Topf und Pfanne. 
Wir bitten um Voranmeldung! – Tel. (0 35 21) 4 70 70
Wo: Wendelsteinkeller der Albrechtsburg

20.00–22.00 Uhr Weihnachtskonzert unter der Leitung von Bernhard Vit
Wo: Schauhalle der Porzellan-Manufaktur Meissen

18.12.04
19.30 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Chor „Blaue Schwerter“

Wo: Schauhalle der Porzellan-Manufaktur Meissen

19.30–23.30 Uhr „...wie Wein und Weiber die Weisen bethöret“, Geschichte(n) und
Geheimnisse um den Meißner Wein, an der „Wiege Sachsens“. 
Ein Weinabend in romanischen Tonnengewölben mit Gaukelei und
rustikalem Burgbufett. 
Wir bitten um Voranmeldung! – Tel. (0 35 21) 4 70 70
Wo: Wendelsteinkeller der Albrechtsburg

19.12.04
15.00 Uhr Chorkonzert, Der Domchor Meißen singt Weihnachtslieder 

Wo: Stadtmuseum/Franziskanerkirche

16.30 Uhr Adventsmusik
Wo: Frauenkirche

19.30 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Chor „Blaue Schwerter“
Wo: Schauhalle der Porzellan-Manufaktur Meissen

23.12.04
09.00–11.15 Uhr „Wir spielen die Weihnachtsgeschichte“ 

Aktion „BRÜCKENbauen“ für Grundschüler
Wo: Frauenkirche

21.00 Uhr Weihnachtsfaxen mit den HOTSPURS, Gute Musik und Attacken auf
die Lachmuskeln..., Eintritt: 8 Euro/5 Euro
Wo: Saal des Hafenstraße e. V. Meißen, Hafenstraße 28

24.12.04
18.00 Uhr Musikalische Christvesper

Andacht zum Heiligabend mit dem Domchor Meißen
Wo: Dom

23.00 Uhr Gesang und Orgel zur Weihnacht
Claudia Forberger und Domkantor Andreas Weber 
Wo: Dom

25.12.04
20.00 Uhr Die 80er-Jahre-Disco-Party, Wir beugen den Frühlingsrollen vor und

trainieren uns gleich jetzt den Weihnachtsbraten wieder ab. 
Eintritt: 2,10 Euro
Wo: Saal des Hafenstraße e. V. Meißen, Hafenstraße 28

26.12.04
20.00 Uhr Konzert am zweiten Weihnachtstag, 

Wo: Saal des Hafenstraße e. V. Meißen, Hafenstraße 28

20.00 Uhr VOODOO CHILD, „M-Press“ Janine Smith zieht die Zuhörer mit geball-
ter Bühnenpower und viel Soul in der Stimme in ihren Bann, während
die Hammond B3 ihren legendären Sound versprüht. Von Gospel über
Blues und Jazz bis Funk erstreckt sich das Repertoire der groovenden
Band um die New Yorker Sängerin. Das weckt den Blues in jedem!
Eintritt: 9 Euro/erm. 6 Euro 
Wo: Saal des Hafenstraße e. V. Meißen, Hafenstraße 28

30.12.04
16.00 Uhr und Heiter (be)sinnlicher Stadtspaziergang zum Jahresausklang,
19.00 Uhr Wo: Treff auf dem Markt unterm Weihnachtsbaum

Für die Richtigkeit und Durchführung der Veranstaltungen übernimmt die Redaktion keine Gewähr!
Nähere Informationen unter www.stadt-meissen.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender der Stadt Meißen – Dezember 2004
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Spielplan des im Dezember 2004

Mittwoch 10.00 Uhr ausverkauft Der Weihnachtsstern
01.12.2004 Puppenspiel Theater Globus Leipzig

Donnerstag 19.30 Uhr Der betrunkene Sachse und ich
02.12.2004 Kabarett mit Olaf Böhme (S)

Freitag 11.00 Uhr Der Räuber Hotzenplotz
03.12.2004 Kinderprogramm, Theater Freiberg

Sonnabend 18.00 Uhr ausverkauft Rolf Zuckowski und die Hamburger 
04.12.2004 Alsterfrösche, Familienvorstellung

Montag 10.00 Uhr ausverkauft Die Bremer Stadtmusikanten
06.12.2004 18.00 Uhr Märchen, Jugendtheater Meißen

Dienstag 18.00 Uhr Weihnachten und andere Foltermethoden
07.12.2004 des 21. Jahrhunderts. Ein satirisches

Weihnachtsprogramm, Kathy Leen

Mittwoch 10.00 Uhr Peter und der Wolf
08.12.2004 18.00 Uhr Ballettmärchen, Tanzstudio Novak

Freitag 19.30 Uhr Barockes Weihnachtskonzert
10.12.2004 Neue Elbland Philharmonie

Sonnabend 19.30 Uhr I have a Dream
11.12.2004 Martin-Luther-King-Story, Gospel-Musical

Sonntag 16.00 Uhr Weihnachtskonzert
12.12.2004 Musikschule des Landkreises Meißen (S)

Dienstag 10.00 Uhr Das kalte Herz
14.12.2004 Märchen, Theater Senftenberg

Mittwoch 10.00 Uhr ausverkauft Nussknacker und Mäusekönig
15.12.2004 18.00 Uhr Tanzstudio Novak

Donnerstag 10.00 Uhr ausverkauft Frau Holle
16.12.2004 Märchen, Ovations-Theater

Freitag 10.00 Uhr ausverkauft Schneeweißchen und Rosenrot
17.12.2004 Märchen, Ovations-Theater

Sonnabend 15.00 Uhr Schneewittchen
18.12.2004 Märchen, Theater Stendal

Sonntag 15.00 Uhr Des Kaisers neue Kleider
19.12.2004 Märchen, Landesbühnen Sachsen

Mittwoch 10.00 Uhr Nussknacker und Mäusekönig
22.12.2004 18.00 Uhr Tanzstudio Novak

Sonntag 15.00 Uhr Das Sparschwein
26.12.2004 Komödie, Landesbühnen Sachsen

Dienstag 19.30 Uhr Schluss mit lustig
28.12.2004 Kabarett, Die Herkuleskeule (S)

Freitag 16.00 Uhr ausverkauft Silvesterkonzerte
31.12.2004 19.00 Uhr ausverkauft Neue Elbland Philharmonie (S)

Seit 1851 Theater in Meißen
– jetzt wieder ganz für Sie da!

Vorverkauf:  Di. und Do. 9 bis 18 Uhr – THEATER MEISSEN  Theaterplatz 15 – 01662 Meißen
Telefonische Kartenreservierung und Kartenversand • Telefon (0 35 21) 4 15 50 • Fax 41 55 50

E-Mail: info@theater-meissen.de • Internet: http://www.theater-meissen.de
Abendkasse 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
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4. Tag der Ausbildung im Beruflichen Schulungs-
zentrum Meißen am 27.11.2004

Bereits zur Tradition geworden, veranstaltet das Regionalprojekt in Zusammenarbeit mit
dem Landratsamt Meißen und zahlreichen Partnern den diesjährigen

TTaagg ddeerr AAuussbbiilldduunngg
am

2277..1111..0044 iimm BBeerruufflliicchheenn SScchhuullzzeennttrruumm MMeeiißßeenn
GGooeetthheessttrr.. 2211,, iinn 0011666622 MMeeiißßeenn..

Erstmals hat der Landrat des Landkreises Meißen, Herr Arndt Steinbach, die
Schirmherrschaft über die Veranstaltung übernommen. Gegen 9.15 Uhr wird er ein Gruß-
wort an die Besucher und Akteure richten

Von 9.00 bis 13.00 Uhr haben die Schülerinnen und Schüler, deren Eltern und Lehrer der
Mittelschulen, Förderschulen und Gymnasien die Gelegenheit sich über Berufe, regionale
(Aus-)Bildungsmöglichkeiten an beruflichen Schulen sowie über Studienmöglichkeiten zu
informieren. An diesem Tag werden ca. 80 Berufe vorgestellt, die von Unternehmen der
Region präsentiert werden. Dabei stehen den Jugendlichen und ihren Eltern erfahrene
Ausbilder, Berufsschullehrer und Auszubildende als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit und die Studienberatungen der Hochschulen
informieren ebenso wie die Industrie- und Handelskammer und die Handwerkskammer
Auskunft über duale Ausbildungsberufe und Lehrstellensuche geben. Für unentschlossene
Schüler/innen wird ein Workshop zur Berufszielfindung angeboten.

Den Besuchern wird an diesem Tag in konzentrierter Form die Möglichkeit gegeben, sich
einen Überblick über die regionalen Angebote der beruflichen Bildung zu verschaffen.
Gleichzeitig erhalten sie Einblicke in Fachräume und Werkstätten der Schule und können
sich über die vollzeitschulischen Bildungsangebote der teilnehmenden Schulen wie
Berufsvorbereitungsjahr (BVJ), Berufsgrundbildungsjahr (BGJ), Berufsfachschule,
Fachoberschule und Berufliches Gymnasium informieren.

Informationen unter: Regionalprojekt Tel.: (03 51) 8 95 66 11 oder
www.regionalprojekt.de oder
BSZ Meißen Tel.: (0 35 21) 7 28 30

Öffentliche Ausschreibung 
für eine Ausbildung bei der Stadt Meißen

Die Stadt Meißen stellt zum 01. September 2005

zwei Auszubildende
zur Erstausbildung für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten ein.

Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
– der Realschulabschluss oder das Abitur

Wir erwarten: – gute schulische Leistungen, insbesondere in den Fächern Deutsch
und Mathematik

– Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
– Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Organisationstalent

sowie gute Umgangsformen
– wünschenswert sind Grundkenntnisse im Umgang mit dem 

Personalcomputer

Wir bieten: – eine Ausbildung im praktischen und theoretischen Bereich
– interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze innerhalb

der Verwaltung
– tarifgemäße Vergütung nach Ausbildungsvergütungstarifvertrag

für Auszubildende

Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
– Bewerbungsschreiben
– tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild
– beglaubigte Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw. des

Abschlusszeugnisses
– falls vorhanden, Fortbildungszertifikate

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 11. Februar 2005 an die:
Stadt Meißen · Geschäftsbereich Interner Service
Kennwort: „Ausbildung 2005“ · Postfach 10 02 53 · 01652 Meißen


